
 11. Spieltag: FC Energie Cottbus – FC Carl Zeiss Jena 
Samstag, 21.10.2023, 16:00 Uhr 
 
Hallo Energie-Fans, hallo Block I, 
 
es wird langsam kalt in Deutschland, da kommt es ziemlich gelegen, dass es heute etwas 
kuscheliger wird auf den Rängen. Knapp 10.000 Zuschauer werden heute zum Spiel gegen 
den FCC erwartet. Auf eine tolle Atmosphäre und den nächsten Sieg für uns! 

 

Endlich können wir von der Tabellenspitze grüßen! Der Sieg gegen Eilenburg machte uns 
zwar erstmal kurzfristig zum Tabellenführer, doch das Unentschieden zwischen Greifswald 
und Erfurt machte uns dann offiziell zum alleinigen Anführer der Liga. Jetzt liegt es 

hauptsächlich in der eigenen Hand, diese 
Führung die restlichen 25 Spieltage zu 
verteidigen. Dafür muss das Team alles 
geben, aber auch wir von den Rängen sollten 
die Jungs auf dem Rasen stets zu jeder 
Minute lautstark unterstützen. Doch 
kommen wir mal kurz weg vom Stadion und 
blicken auf die Straßen unserer Stadt. Nach 
dem Heimspiel gegen Meuselwitz nutzten 
einige unserer Mitglieder die freie Zeit, um 
eine Garagenwand in Sandow zu bemalen. 
Wir bekamen von der GWC die Freigabe für 

dieses Projekt. Einige Arbeitsstunden sind hier verstrichen, aber das Ergebnis kann sich wohl 
definitiv sehen lassen. Wir freuen uns bereits jetzt schon auf die nächsten Projekte, denn es 
ist uns eine Ehre, die trostlosen und grauen Betonwände unserer geliebten Stadt jedes Mal 
ein Stück weit bunter und schöner zu gestalten. Einen kurzen Abschweifer wollen wir noch 
zur Jugend machen. Die U19 spielte nämlich am 07. Oktober im Pokal gegen die U19 des SC 
Freiburg. Vor über 200 Zuschauern hielten die Jungs lange die Null, doch am Ende musste 
man sich mit 0:2 geschlagen geben. Sehr schade, aber dennoch können wir stolz auf unsere 
Jugend sein, zumal es in der Liga auch sehr gut läuft. Aber nun wieder zurück zu den Profis. 
Der heutige Gegner hängt mit seinen Erwartungen noch ein wenig zurück, unterschätzen 
sollte man die Thüringer dennoch nicht. Wir freuen uns, dich hier und heute wieder 
antreffen zu können! 



Rückblick: FC Energie Cottbus – ZFC Meuselwitz 2:1 

Am Samstag fanden etwas über 5.100 Zuschauer den Weg ins Stadion. Angesichts des 
unattraktiven Gegners ist dies schon ein wenig überraschend im positiven Sinne. Spielerisch 
war es zumindest bis zur 60. Minute eine 
relativ klare Sache für uns, doch ab 
diesem Zeitpunkt änderte sich das 
Spielgeschehen schlagartig und am Ende 
kann man noch von Glück reden, dass 
wir die 3 Punkte bei uns behalten 
konnten. Stimmungstechnisch war dies 
nicht gerade ein Spiel, bei dem sich die 
Nordwand mit Ruhm bekleckert hat. 
Selten konnte eine vernünftige Lautstärke erzielt werden. Gerade in der zittrigen 
Schlussphase hätte man sich das aber gewünscht. 

Rückblick: SG Phoenix Wildau – FC Energie Cottbus 0:3 

Trotz Feiertag sollte der Ball zumindest bei uns im Bundesland rollen. Grund war die dritte 
Runde des Landespokals. Mal wieder ging es an den Rand von Berlin. Diesmal forderte uns 
(mal wieder) die SG Phoenix Wildau heraus. Etwa 500 Cottbuser nahmen den Weg von gut 
einer Stunde auf sich, um am Ende ein glanzloses Weiterkommen bestaunen zu können. 

Rückblick: FC Eilenburg – FC Energie Cottbus 1:3 

Wenige Tage nach dem Weiterkommen setzte man sich wieder in Bewegung zum nächsten 
Auswärtsspiel. Zur schönsten Flutlichtzeit am Freitag ging es zum Aufsteiger nach Eilenburg. 

Mit gut 700 Gästen stellte man die 
Mehrheit an der gesamten Zuschauerzahl. 
Dem bescheidenen Gästeblock zum Trotz 
eine sehr solide Zahl und zudem war der 
große Teil der Masse auch sehr gewillt, das 
Team nach vorne zu peitschen. 
Stimmungstechnisch konnte man nicht 
meckern. Zu Beginn der zweiten Hälfte 
erleuchtete der Gästeblock durch den 

Einsatz von Strobos. Mit einem 1:3 Auswärtserfolg sicherte man sich erstmals in der Saison 
die Tabellenführung. 

Rückblick: Ludwigsfelder FC – FC Energie Cottbus 0:1 

Keine zwei Wochen nach dem Einzug ins Achtelfinale fand auch schon bereits das Spiel statt. 
Wieder war der Gegner kein unbekannter. Gegen den Ludwigsfelder FC musste man die 
vergangenen Jahre bereits das ein oder andere Mal ran. Viel zu sagen gibt es nicht, denn das 
Spiel war sehr ereignisarm. Letztendlich setzte sich das Team mit 0:1 durch. 

 


